
 

Eltern wollen das Beste für ihr Kind.
 

Eltern versuchen das Beste für ihr Kind.
 

Eltern sorgen sich auch um ihr Kind.

 
 

BEHÜTET - GEHALTEN - GELIEBT

 

 
 
 

Wem kann ich unser Kind anvertrauen?

 
 



GESEGNET - VON GOTT

GOTT LIEBT JEDEN MENSCHEN

Gott nimmt jeden Menschen an - ohne Vorbedingungen, ohne Vorleistungen.
 

 

WIR KÖNNEN GOTT UNSER KIND ANVERTRAUEN

Wir können ein Stück unserer Verantwortung Gott abgeben und ihn bitten: "Nimm dieses

Kind an und begleite es, besonders dann, wenn wir nicht dabei sein können."

In einer Segensfeier können Eltern ihre Dankbarkeit über die Geburt ihres Kindes zum Ausdruck bringen und feierlich können

alle um den Segen Gottes bitten - für das Kind, für die Eltern und die Familie, für alle Wegbegleiter*innen.

Sie kann auch in einem kleinen Rahmen (im engen Familienkreis) gefeiert werden.

UM DEN SEGEN GOTTES BITTEN

Wenn wir Gott um den Segen bitten, dann bitten wir um das Gute von Gott

("benedicere" = lateinisch segnen): "Gott segne und behüte dich". 

Wenn Eltern ihr Kind segnen, dann wird in dieser Bitte auch deutlich: "Du, liebes Kind, bist

von Gott geliebt - und gesegnet." 

Wir können unser Kind bereits vor der Taufe täglich segnen (ohne Weihwasser), um uns an

diese Zusage zu erinnern.  

 

SEGENSFEIER


